
Fundplatz Nr. 1051/85

Koordinaten: L = 534.150, B = 301.130

Geographie: Südöstlich von 1041 – 1042/85 liegt der Fundplatz 1051/85. Das Gelände fällt sehr sanft nach 
Norden zum eigentlich ehemaligem Seeboden der Playa Ingrid ab, und ist vollständig mit dichtem Flugsand 
bedeckt. Südlich des Fundplatzes mischen sich zum Sand noch Schutt und häufig auch Eisen-Mangan-Krus-
ten aus dem nubischen Sandstein. Noch weiter nach Süden beherrscht Sandstein die Oberfläche. Die Höhen-
lage, Niveau 190, entspricht einer hochgelegenen Uferlinie, die mit der der Fundstellen 1014/82, 1015/82, 
1019/82, 1020/82, 1021/82 und 1041/85 übereinstimmt.

Ausdehnung: N – S = 50m, O – W = 70m

Fundplatzbeschreibung: Bedingt durch die dichte Flugsanddecke ist der Fundplatz nur recht schwer auszu-
machen. Letztlich waren es die leicht erhabenen Feuerstellen und Herdgruppen, die einen Hinweis gaben.
Das Inventar liegt im Sand verteilt. Um größere Stücke wie Reibschalen und Läufersteine haben sich Luft-
wirbel gebildet und die Sandschicht in ihrer Höhe reduziert, an einzelnen Stellen auch den hell roten Unter-
grund freigelegt.

Inventar: Die Zusammensetzung des Werkzeuges läßt auf eine spätneolithische Industrie schließen

• 1 gekerbter Kratzer
• 1 einfacher Bohrer auf Abschlag
• 1 einfacher Bohrer auf messerartig retuschiertem, plattigem Abschlag
• 3 gekerbte Abschläge
• 7 retuschioerte Abschläge, zum Teil plattig
• 1 retuschierte Klinge
• 1 Biface, oval Blattspitze
• 1 Biface, spitzes Messer
• 1 Biface, schlanke Blattspitze, 90x22
• 1 Biface, schlanke Blattspitze, 84x30
• 1 Biface, längliches Messer, 96x26
• 3 Pfeilspitzen vom Typ C
• 1 Pfriem, polierte Spitze auf stabförmigem Artefakt aus fossilem Holz

Hierzu kommen noch zwei Kerne und zwei nicht retuschierte Abschläge.

Die Anzahl der Feuerstellen beträgt neunzehn, Holzkohle ist nicht entnommen worden.

Die vier Reibschalen und 22 Läufersteine weisen auf die Tätigkeit des Mahlens hin.

Außer einem Hammerstein und einigen Straußeneischalen war kein weiteres Material vorhanden.
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